
Der französisch-deutsche Krieg: C. Die Entscheidung. Nr. 22.

Die Belagerung Ton Paris vom 19. September 1870
bis zum 28. Januar 1871.

A. Die Belagerung der Riesenstadt ist die grofsartigste und
anziehendste der neueren Zeit; auch entscheidet der

Ausfall den Ausgang des Krieges. (200 000 Deutsche,
500 000 Franzosen.)

B. Die Verteidigung löst ihre Aufgabe, indem sie
1. die Ernährung von 2 Millionen Menschen über 4 Monate

lang ermöglicht;
2. die Verbindung mit den Provinzen notdürftig erhält

(Luftballons, Tauben u. s. w.);
B. drei zahlreiche Armeen (Linie, Mobilgarde, National¬

garde) ausbildet und ausstattet.
Dagegen mifslingen von den Versuchen, den Zernierungs¬

gürtel zu weiten und zu sprengen:
1. die zwei Angriffe auf le Bourget, von wo aus Faidherbe

die Hand gereicht werden soll;
2. der grofse Durchbruchsversuch im S.O. zur Verbindung

 mit der Loire-Armee 30/11—3/12 1870;
3. der fast zwecklose Angriff der Nationalgarde nach

Westen (19/1 1871).
G. Paris kapituliert am 28/1. Seine Armeen kriegsgefangen

und entwaffnet, die Forts ausgeliefert, 200 Mill. Frcs.
Kriegsentschädigung, Waffenstillstand (bis auf den Süd-
Osten). *

A. Die französischen Entsatzarmeen, die sich indes noch
ununterbrochen verstärken, beginnen den Angriff, Paris
tut das Gleiche. Anderseits werden durch den Fall von

Metz auch deutsche Truppen frei.
B. 1. Drei Korps ziehen unter Friedrich Karl von Metz nach

der Loire, besiegen und sprengen die Loire-Armee und
werfen zusammen mit dem 13. Korps die westliche Hälfte

derselben unter Chanzy endgültig bis auf Laval zurück.
2. Zwei andere Korps unter Manteuffel sind von Metz

gegen Faidherbe aufgebrochen und treiben denselben, zu¬
letzt unter Goeben bei St. Quentin, nahezu vernichtet in
die nördlichen Festungen hinein.

3. Werder zieht sich vor der Ostarmee und der zahl¬
reichen Armee Bourbakis von Dijon nach der Lisaine
zurück. Manteuffel erscheint im Rücken Bourbakis mit

dem 2. und 7. Korps und treibt letzteren, gemeinsam mit
dem wieder vorrückenden Werder, in die Schweiz.

4. Paris, das seine Lebensmittel aufgezehrt und von
aufsen keine Hilfe mehr zu erwarten hat, mufs kapitulieren.
Waffenstillstand 28/1, Friedenspräliminarien 26/2 1871.

C. Friede (endgültig 10/5 Frankfurt). Frankreich tritt Elsafs-
Lofchringen ab und zahlt 5 Milliarden Kriegskosten.

Weitere Folge: Das deutsche Reich ersteht wieder
(18/1 1871) und König Wilhelm wird der erste Kaiser des¬
selben. Zur Mitwirkung am Regiment dient der deutsche
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Der Verteidigung gelang eine Ausdehnung ihres Besitzes und damit

eine Weitung des einschliefsenden Ringes im S. bei Villejuif, von wo aus

man Choisy le Roi a. d. Seine bedrohte, nicht aber eine Gebietserweiterung

im N. O. bei le Bourget, das die französischen Linien tief eingedrückt

zeigt und vor dem Mittelpunkt der IV. Armee, Gonesse, lag.
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